
1. Der Hausvorstand hat sich entschlossen, 
unsern Landschwestern versuchsweise das 
Radfahren zu gestatten.
2. Eine Schwester, die Rad zu fahren wünscht, 
muss die Erlaubnis des Mutterhauses nach-
suchen. Wir behalten uns vor, dieselbe vor 
einer ärztlichen Untersuchung abhängig zu 
machen.
3. Anschaffung und Unterhaltung des Ra-
des ist Sache der Station und darf weder der 
Schwester noch dem Mutterhaus Kosten ver-
ursachen.
4. Die Station liefert der Schwester einen was-
serdichten Kragen.
5. Das Mutterhaus verpfl ichtet sich in keiner 
Weise, immer solche Schwestern zu stationie-
ren, die Rad fahren können.
6. Wo das Rad eingeführt werden soll, bedarf 
es der vorherigen Anerkennung dieser Ord-
nungen durch Unterschrift des Stationsvor-
standes.

Die Idee, eine Weihnachtsspendenaktion in 
Aichwald durchzuführen, hatte der Bund der 
Selbständigen Aichwald.  Ziel dieser Aktion 
war es,  den Krankenpfl egeverein Aichwald zu 
unterstützen.

„Jeder Aichwälder kann in die Lage kommen, 
die Hilfe des Krankenpfl egevereins in An-
spruch nehmen zu müssen“, so der 1. Vorsit-
zende des BdS Aichwald, Hermann Müller. Zu-
sammen mit der Gemeinde Aichwald hat des-
halb der BdS im Jahr 1993 die Weihnachts-
spendenaktion „Meine – Hilfe – Deine Hilfe“ 
ins Leben gerufen. Seit 1996 erfolgt die Akti-
on zu Gunsten der Diakonie- und Sozialstation 
Schurwald.

Seit dem Jahre 1996 wird diese Spendenak-
tion auch durch den BdS Baltmannsweiler 
durchgeführt.

Diese Weihnachtsspendenaktion wird seither 
jährlich durchgeführt. Der BdS Aichwald und 
der BdS Baltmannsweiler unterstützen damit 
in Zusammenarbeit mit den Gemeinden die Ar-
beit der Station in sehr starkem Maße. Um die 
gute fachliche Qualität dieser Dienste auch 

Aktion 97 „Meine Hilfe - Deine Hilfe“ Autohaus Eber.

Aktion 96 „Meine Hilfe - Deine Hilfe“ 

Autohaus Team Kamm.

Aktion 96 „Meine Hilfe - Deine Hilfe“ 

Autohaus Fischer.

Aktion 99 „Meine Hilfe - Deine Hilfe“Autohaus Knapp.

Spendeneinnahmen seit 1996:
In Baltmannsweiler/Hohengehren: 67.536 Euro
In Aichwald: 228.338 Euro

in Zukunft halten zu können, ist die Station 
auch künftig auf solche Unterstützung ange-
wiesen. 

Die ersten zwei Fahrzeuge für die Diakonie- 
und Sozialstation Schurwald wurden von den 
Autohäusern Eber und Knapp in Empfang ge-
nommen. Finanziert wurden diese Fahrzeuge 
aus der ersten Weihnachts-Spendenaktion 
1993 „Meine Hilfe – Deine Hilfe“ durch den  
Bund der Selbständigen Aichwald (BdS)

Die roten mit entsprechenden Signets der Dia-
konie und teilweise der BdS-Aktion „Meine Hil-
fe – Deine Hilfe“ versehenen Fahrzeuge kennt 
mittlerweile jeder Bürger. Diese Fahrzeuge 
werden dringend für die häusliche Pfl ege in 
den Gemeinden benötigt.

Die Diakonie- und Sozialstation freut sich 
auch über die enorme Spendenbereitschaft  
außerhalb der weihnachtlichen Spendenakti-
on. Alle gespendeten Beträge sind eine wich-
tige Grundlage für ihre Arbeit und ein sehr 
schönes Zeichen des bürgerschaftlichen Mit-
einanders innerhalb der Gemeinden, was in 
der heutigen Zeit nicht selbstverständlich ist.. 
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